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*um 1890: Diana die Göttin der Jagd, in der Nähe
befand sich einst das „Dianabad“, eine beliebte
Ausflugsmöglichkeit mit Badegelegenheit.

*1927: Martin Deutlinger (1789-1854), Domprobst
des Domkapitels München. Mitglied der Bayer-
ischen Akademie der Wissenschaften und verdien-
ter Historiker zur Geschichte des Erzbistums Mün-
chen-Freising.

*1953 Dichtl hieß ein Münchner Patrizierge-
schlecht vom 14. bis zum Anfang des 17.
Jahrhunderts, ein Bernhard Dichtl (1523-1599) war
von 1565-1572 bayrischer Hofrat und von 1579-
1598 Pfleger in Starnberg.

*vor1368 (nach 1315): Nach der Familie Diener, die
in dieser Straße ein Haus besaß, ein herzoglicher
Stadtrichter Konrad Diener ist 1315 erstmals
urkundlich belegt, seit 1365 als Verteter der Familie
auch im Stadtrat. 

*1890: Ernst von Destouches (1843-1916), Archi-
var, Stadtarchivar, Sekretär im Geheimen Haus-
und Staatsarchiv, 1887 Königlicher Rat, Begründer
des Stadtmuseums und führte jahrzehntelang die
Chronik der Stadt München.

*1954: Anselm Desing (1699-1722), Abt von Kloster
Ensdorf bei Amberg, ein Univeraslgelehrter, Wissen-
schaftler, Historiker, Geograf, Jurist, Schriftsteller,
Komponist und Kupferstecher. Mitglied der Bayer-
ischen Akademie der Wissenschaften, nach seinen
Modellen wurde die Sternwarte von Kremsmünster er-
richtet.

*1914: Paul Camille von Denis (1795-1872), Eisen-
bahningenieur, leitete den Bau der ersten deut-
schen Eisenbahnstrecke von Nürnberg nach Fürth
und der Eisenbahnlinie München-Augsburg.

*1890:  Bernhard Erasmus Graf von Deroy (1743-
1812), Befehlshaber der bayerischen Truppen im
Kampf gegen die aufständischen Tiroler und in der
ersten Division in Napoleons Russlandfeldzug.


